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Die Reihe bietet substanzielle Einzeldarstellungen zu Grundthemen und zent-
ralen Fragestellungen der Literaturwissenschaft. Sie erhebt den Anspruch, für 
fortgeschrittene Studierende wissenschaftliche Zugänge zum jeweiligen Thema 
zu erschließen. Gleichzeitig soll sie Forscherinnen und Forschern mit speziellen 
Interessen als wichtige Anlaufstelle dienen, die den aktuellen Stand der For-
schung auf hohem Niveau kartiert und somit eine solide Basis für weitere Arbei-
ten im betreffenden Forschungsfeld bereitstellt.

Die Bände richten sich nicht nur an Studierende und WissenschaftlerInnen im 
Bereich der Literaturwissenschaften. Von Interesse sind sie auch für all jene Dis-
ziplinen, die im weitesten Sinn mit Texten arbeiten. Neben den verschiedenen 
Literaturwissenschaften soll sie LeserInnen im weiten Feld der Kulturwissen-
schaften finden, in der Theologie, der Philosophie, der Geschichtswissenschaft 
und der Kunstgeschichte, in der Ethnologie und Anthropologie, der Soziologie, 
der Politologie und in den Rechtswissenschaften sowie in der Kommunika-
tions- und Medienwissenschaft. In bestimmten Fällen sind die hier behandelten 
Themen selbst für die Natur- und Lebenswissenschaften relevant.

Münster, im November 2017 Klaus Stierstorfer




